
Sommer-Segel-WE 

auf dem Ijsselmeer 

Ostseestürmerbote 

Neues aus dem Verein…. 

Skippertraining 
Einen Sportbootführerschein oder SKS 

haben ist eine Sache - die richtigen 

Tricks und Kniffe kennen, die ein Anle-

gemanöver unter allen Umständen ge-

lingen lassen eine andere. 

Vom 14.08. bis 16.08.20 bietet der Ver-

ein wieder ein Skippertraining auf dem 

Ijsselmeer an. Geübt werden An- und 

Ablegen und schwierigen Bedingungen, 

Wenden, Halsen, Beiliegen, Ankern, 

Vollkreis fahren mit Sichteinschränkung, 

„stumme Kommandos“, Nachtfahrt und 

Weitere Angebote in 2020! Anmeldungen ab sofort!

optimaler Segeltrimm. Der Preis be-

trägt 275,-- € + BK; Anmeldeschluss ist 

März 2020 

Weitere Törns

Ärmelkanal und  

Kanalinseln im Juni 

Nur noch ein Platz ist frei für einen Törn 

in den tidenstärksten Gewässern des 

Nordatlantik. Vom 19.06.20 bis 27.06.20 

richtet sich der Terminkalender dann 

nach den Gezeitentafeln. Wir werden 

die englischen Kanalinseln vor der Nor-

mandie besuchen und auch nach Eng-

land übersetzen. Bei Interesse bitte Pe-

ter ansprechen. 

 

Summertime 2020 

Vom 03. bis 05. April werden wir wieder 

ein Wochenende auf der Summertime 

anbieten. Für 130,— € / 45,— € können 

Erwachsene / Kinder teilnehmen. Für 

die Anreise werden wir wieder einen 

Bus anbieten. Es haben sich sowohl 

Einzelreisende, als auch Familien mit 

Kindern angemeldet. Zum Redaktions-

schluss waren noch Plätze frei.  

Vom 04. bis 06. September können Se-

gelbegeisterete auch mal ins  Wasser 

gehen. Für 220,— € + BK bieten wir ein 

entspanntes Sommerwochenende auf 

dem Ijsselmeer an. Anmeldungen bis 

zum 31.05. beim Schatzmeister :-) 

der 31.03.2020. Nur für Mitglieder. 

Anmeldungen ab sofort bei André. 



Interessenten müssen ab sofort erstmal 

Probemitglied werden, bevor sie eine 

Vollmitgliedschaft bei den Ostseestür-

mern anstreben können. Das haben in 

der Vergangenheit die Meisten auch 

schon so gemacht, aber es war nicht 

ausdrücklich auch so vorgeschrieben. 

Außerdem hat der Vorstand beschlos-

sen, dass Probemitglieder an einem un-

serer Törns oder an einer von uns ange-

botenen Ausbildung (z.B. Sportbootfüh-

rerschein) teilgenommen haben müs-

sen, bevor sie Vollmitglied werden kön-

nen. Der Verein hat in den wenigen Jah-

ren seines Bestehens erfreulich viele 

Mitglieder gewinnen können. Der Vor-

stand erwartet auch weiterhin eine gute 

Zunahme der Mitgliederzahlen. Mit die-

sem Maßnahmen wollen wir sicherstel-

len, dass Neumitglieder auch tatsächlich 

am Segelsport interessiert sind und 

nicht in erster Linie rein gesellschaftliche 

Interessen haben. 

Die Notwendigkeit für Probemitglied-

schaft und Törn-/Kursbesuch gilt im üb-

rigen auch für Familienangehörige, die 

bei uns Mitglied werden wollen. 

Wie auf der Mitgliederversammlung 

beschlossen, wollen wir das Sommerfest 

mit Übernachtung anbieten. Der Teil-

nehmerpreis beträgt 25,— € für Erwach-

sene und 5,— € für das nüchterne Kind; 

Schlafplätze sind kostenlos. Eingeladen 

sind alle Ostseestürmer und deren Fami-

lienmitglieder. Anmeldung erwünscht.

Sommerfest 
Ein schönes Wochenende….

Probemitgliedschaft muss sein 
Vorstand hat Regeln für die Mitgliedschaft verändert.

Änderungen in der Trikotpflicht 
Der ZIP-Hoodie ist ein „MUSS“

Wir kennen schon lange die 

„Trikotpflicht“, also die Vorschrift, bei 

Veranstaltungen der Ostseestürmer 

Vereinskleidung zu tragen. Verstöße 

dagegen werden mit 1,— € geahndet. 

Schon seit Juni 2019 kann Vereinsklei-

dung auch mit bis zu 60,— € mit der 

Aufnahmegebühr verrechnet werden. 

Der Vorstand hat jetzt beschlossen, dass 

jedes Vollmitglied auch Vereinskleidung 

besitzen muss und zwar mindestens den 

ZIP-Hoodie. Spätestens bei der Aufnah-

me als Vollmitglied ist dieser zukünftig 

anzuschaffen. Probemitglieder sind von 

der Trikotpflicht dagegen vollständig 
ausgenommen; sie brauchen sich weder 

einen ZIP-Hoodie anzuschaffen, noch 

Törn-Restplätze 

Im Juni ist beim England-Törn nur noch 

ein Platz frei. Im Herbst stehen für Kroa-

tien noch 2 x 2 Plätze und für die Ostsee 

noch  vier Plätze zur Verfügung. In Sum-

me haben sich schon 27 Leute für 

Yachttörns mit den Ostseestürmern 

angemeldet; so viele wie nie zuvor! 

müssen sie 1,— € zahlen, wenn sie ohne 

Vereinskleidung auf einer Veranstaltung 

angetroffen werden; gleichwohl bleiben 

sie eingeladen sich Ostseestürmerklei-

dung anschaffen. Der Vorstand verhan-

delt derzeit mit einem lokalen Anbieter, 

um eine einheitliche Kleidung, die vorab 

anprobiert werden kann, kostengünstig 

anbieten zu können; hierzu wird es eine 

Bestellung im Früher und im Herbst ge-

ben. Um die Trikotpflicht auch durchzu-

setzen, wurde die Gruppe 

„Trikotpflicht!“ eingeführt. Jeder Ver-

stoß soll hier per Foto dokumentiert 

werden; dass soll den Schatzmeister 

unterstützen.

WhatsApp Infokanal 

„Ostseestürmerbote“ ist  der neue, 

schnelle Infokanal des Vorstands. 



Verhaltenskodex der Ostseestürmer
Der Vorstand hat einen Verhaltenskodex 

für Ostseestürmer beschlossen, der für 

alle Mitglieder verbindlich ist. Der Ver-

haltenscodex drückt aus, was unseren 

Verein besonders macht, welche Werte 

wir transportiert wissen wollen, was uns 

wichtig ist und unverzichtbar erscheint.  

Eine wichtige Orientierung; für neue wie 

alte Mitglieder. 

Vereinsleben 

Wir sind ein Team-Segelverein und 
deswegen fördern wir die Begegnung 
und die Gemeinschaft unserer Mitglie-
der. 

Wir haben eine Hymne, die wir gerne 
singen, wenn wir zusammenkommen  

Wir haben einen Schlachtruf! Wenn 
einer startet, Antworten alle! 

Wir tragen unsere Vereinskleidung mit 
Stolz! 

Wir freuen uns über jede Art von Einla-
dung von Mitgliedern an Mitglieder; 
egal wozu  

Weil wir Diskriminierung ablehnen 
dulden wir auch keine rassistische oder 
sexistische Mediennutzung.  
 

Datenschutz ist uns wichtig; wir geben 
Kontaktinformationen nicht an Dritte 
weiter. 

Mitglieder in den Gremien des Vereins 
oder Skipper sind nicht privilegiert. 

Präambel 

Wir- die Ostseestürmer sind ein beson-
derer Segelverein. Die gegenseitige 
Akzeptanz und Wertschätzung aller 
Mitglieder sind von zentraler Bedeu-
tung. Das faire, ehrliche und vertrau-
ensvolle Miteinander prägen unser Ver-
einsleben. Verlässlichkeit, Rücksicht-
nahme und Respekt stehen im Mittel-
punkt unseres Handelns. 

  

Grundhaltung 

Wir sind vom Segelsport begeisterte 
Menschen, die sich den Traditionen der 
christlichen Seefahrt und der guten 
Seemannschaft jederzeit verpflichtet 
wissen. 

Unser Handeln ist geprägt von gegen-
seitigem Respekt, Toleranz, Transpa-
renz, Fairness und Solidarität. Wir sind 
ein Team gleichberechtigter und gleich-
wertiger Segler und Seglerinnen, die 
sich in wohlwollender, wertschätzender 
Grundhaltung begegnen.  

Diskriminierung – gleich aus welchem 
Grund – hat bei uns keinen Platz; uns 
ist jeder Mensch mit Interesse am Se-
gelsport und guten Willen herzlich will-
kommen.  

Wir wissen uns über den Sport hinaus 
als Gemeinschaft verbunden.  

 

An Bord 

An Bord gibt es nur eine Crew, keine 
Passagiere. Jeder übernimmt die Ver-
antwortung, die ihm im Rahmen seiner 
Rolle zukommt. Auch unsere Skipper 
sind Crewmitglieder; wenn auch in be-
sonderer Rolle. Sie sind nicht finanziell 

privilegiert und tragen in gleicher Weise 
zur Finanzierung des Törns bei, wie alle 
anderen auch. 

Wir wollen das Segeln Spaß macht, 
aber nehmen Sicherheit sehr ernst.  Wir 
benehmen uns in Häfen freundlich, 
hilfsbereit, höflich und zurückhaltend 
und geben durch unser Verhalten kei-
nen Anlass zum Ärgernis. 

Wir nehmen unsere Mahlzeiten an 
Bord gemeinsam ein und verzichten 
dabei auf Handys, Musik oder TV. Vor 
dem Essen räumen wir Gelegenheit 
zum Gebet ein; erst danach wird geges-
sen. 

Wir pflegen die Rituale der christlichen 
Seefahrt und der guten Seemannschaft 
(z.B. bei der Ruder- oder Wachüberga-
be). 

Wir lernen voneinander und erwarten 
wohlwollende Unterweisung durch den 
Skipper. 

Schon 38 Mitglieder im Verein!
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Serie „nautische Rollen“ - Teil 1 „Der Skipper“
Der Skipperrat hat die Aufgaben der 

nautischen Rollen an Bord schriftlich 

festgelegt. Mit dieser Serie wollen wir 

Euch die Rollen und die Aufgaben nach 

und nach vorstellen. Wir beginnen mit 

dem Skipper: 

Belange, die die Leistungsfähigkeit der 

Crew beeinträchtigen könnten, im Rah-

men seiner Verantwortung als Schiffs-

führer ein Alleinentscheidungsrecht zu, 

dass die Teilnehmer unmittelbar ver-

pflichtet. Hierzu zählen insbesondere 

alle Entscheidungen zur Route, Aus-

lauftermine und –zeiten, Kabinenbele-

gung, Wacheinteilung, Aufgabenzutei-

lung und selbstverständlich alle naviga-

torischen und seeschifffahrtsrechtli-

chen Fragestellungen, sowie die Be-

wertung der meteorologischen Daten 

und Fragen der Seemannschaft.  

Er entscheidet auch darüber, 

• Ob ein Teilnehmer des Törns vom 

weiteren Törnverlauf ausgeschlos-

sen werden muss, um z.B. die Dis-

ziplin an Bord aufrecht zu erhalten. 

• Ob ein Teilnehmer des Törns vor 

dem Törnende auf seinen Wunsch 

hin abreisen darf 

Da der Skipper zur Erfüllung seiner 

Aufgaben unbeschränkt im Dienst ist, 

ist er von allen anderen Aufgaben an 

Bord befreit (z.B. Kochen, Spülen, Put-

zen…). Da er auch jederzeit im Dienst 

ist, hat er, sofern nicht alle Kojen be-

legt sind, das Privileg auf eine eigene 

Kajütte, um Ruhe zu finden, wann im-

mer es möglich ist.  

Der Skipperrat 

Selbstverständnis 

Der Skipper ist Schiffsführer bzw. Kapi-

tän im rechtlichen Sinne. Er wird vom 

Vorstand für einen bestimmten Törn 

beauftragt und trägt die Verantwortung 

an Bord. Er ist Vorgesetzter aller Törn-

teilnehmer; ihm steht die oberste An-

ordnungsbefugnis zu (vgl. §106 See-

mansrecht).  

Skipper sind bei den Ostseestürmern 

auch Teil der Crew. Sie erhalten für ihre 

Tätigkeit keine Aufwandsentschädigung 

und keine indirekten Vergütungen. Sie 

beteiligen sich an den Charterkosten 

und der Bordkasse wie jedes andere 

Crewmitglied auch, mit folgenden Aus-

nahmen: 

• Auf Ausbildungstörns trägt der Skip-

per keinen Anteil an den Charter-

kosten und Übernachtungskosten. 

• Skippern wird 50% ihrer Skipper-

haftpflichtversicherung auf Antrag 

vom Verein erstattet. 

Voraussetzungen 

Der Skipper muss mindestens über ei-

nen Sportküstenschifferschein, sowie 

einen SRC-Funkschein verfügen und 

vom Skipperrat als geeignet dem Vor-

stand vorgeschlagen worden sein, wozu 

der Erfahrungsgrad „Schiffer“ eine not-

wendige Bedingung ist. 

Pflichten 

Zu seinen Pflichten gehören insbeson-

dere: 

• Das Schiff bei Übernahme hinsicht-

lich seiner Seetauglichkeit gründlich 

zu prüfen und das Ergebnis der 

Überprüfung nach Vorgaben des 

Vereins zu dokumentieren. 

• Für alle Teilnehmer des Törns eine 

Sicherheitseinweisung durchführen 

zu lassen und die Teilaspekte der 

Einweisung je Person nach Vorgaben 

des Vereins zu dokumentieren. 

• Ein ordentliches Logbuch nach Vor-

gaben des Skipperrates zu führen 

und dieses dem Skipperrat nach Tör-

nende zu überlassen. 

• Die Navigation mit der notwendigen 

Sorgfalt durchzuführen und stets 

aktuelle Seekarten des Reviers zu 

verwenden. 

• für die Erhal-

tung der Ord-

nung und 

Sicherheit an 

Bord zu sor-

gen. 

• die ihm un-

terstellten 

Crewmitglie-

der gerecht 

und verständ-

nisvoll zu 

behandeln 

und Verstöße 

gegen guter Seemannschaft entge-

gen zu wirken. 

• Das Schiff unter Beachtung aller Ge-

setzte und guter Seemannschaft so 

zu führen, dass eine Gefährdung 

ausgeschlossen ist. 

• Auf die Einhaltung von Sicherheits-

vorschriften und Ruhezeiten streng 

zu achten. 

• Die Route so zu planen, dass eine 

Gefährdung ausgeschlossen und eine 

rechtzeitige Rückkehr möglich ist. 

• Alle Aufgaben des Co-Skippers 

Privilegien 

Um seine Pflichten erfüllen zu können, 

steht dem Skipper in Fragen der Schiffs-

sicherheit oder wesentlicher, sozialer 

Skipper brauchen Weitblick; sie tragen erhebliche Verantwortung 


